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GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 08.05.2023  
im Sitzungssaal des Rathauses Lindorf (Zähringer Straße 3) 

 
Beginn: 19:00 Uhr   Ende: 20:11 Uhr 

 
§§ 16 – 22 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortschaftsrat Klaus Pesl (1. stellvertretender Ortsvorsteher)   

 
 
Mitglieder 
 
Ortschaftsrat Albrecht Ellwanger     
Ortschaftsrat Dr. Julian Feinauer     
Ortschaftsrätin Christine Forkl-Kruschina     
Ortschaftsrat Burkhardt Horr     
Ortschaftsrätin Ursula Neroladakis     
Ortschaftsrat Thomas Wachsmann   ab 19:04 Uhr, § 17 ö 
Ortschaftsrätin Birgit Zimmermann     

 
 
Entschuldigt 
 
Ortsvorsteher Dr. Alexander Forkl  aus beruflichen Gründen verhindert 
Ortschaftsrätin Heike Schiller-Glunde   aus beruflichen Gründen verhindert 

 
 
Verwaltung 
 
Frau Vanessa Palesch (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
Frau Monika Voltmann (Bildung)   

 
 
Schriftführer/in 
 
Frau Hanna Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
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   § 16 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORLI 08.05.2023 
  

 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf am 06.03.2023 sind keine Beschlüsse 
bekanntzugeben. 
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   § 17 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORLI 08.05.2023 
  

 
 
243, 
353  

1. Bauarbeiten zum Bau eines Fußgängerüberwegs in der Zähringer Straße  
 
Ein Einwohner erkundigt sich, ob es Pläne zu der Baustelle gibt, die auch 
die Anwohner einsehen dürfen. Man sei nicht über die Baustelle informiert 
worden. 
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) erklärt, dass nur Bebauungspläne eingesehen 
werden dürfen. Der Fußgängerüberweg ist vom Sachgebiet für Ordnung 
und Verkehr in Auftrag gegeben worden. Durch die letzte Verkehrsschau 
sei der Bedarf für den Überweg deutlich geworden. Daraufhin sei das 
Sachgebiet für Ordnung und Verkehr tätig geworden und habe diesen 
Bauauftrag dem Tiefbauamt weitergegeben. 
 
Der Einwohner nimmt dies zur Kenntnis. Er führt aus, dass er Pläne 
eingesehen habe, auf denen zu sehen sei, dass seine Einfahrt im zweiten 
Bauabschnitt zur Hälfte komplett gesperrt werde. Er wünsche sich hierfür 
eine andere Lösung. Er sei darauf angewiesen, seine Einfahrt zu nutzen. 
Er erkundigt sich, wie er diesbezüglich vorgehen könne. Er weist 
außerdem darauf hin, dass die Haustür des gegenüberliegenden Hauses 
blockiert werde, da dort eine Absperrung der Baustelle geplant sei. 
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) erklärt, dass er mit dem Anliegen auf die 
Verwaltung zugehen und dem Einwohner eine Rückmeldung geben 
werde. 
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   § 18 öffentlich  
   

  Kindergartenbedarfsplan 2023/2024  
     
 

ORLI 08.05.2023 
GR/2023/058 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 8 
 
 
Beim Gemeinderat wird beantragt: 
 
 
 Beschluss 
  

Der Antrag erhält eine Mehrheit bei 
  

7 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltungen 
0 Nicht abgestimmt 

 
 
1. Kenntnisnahme von der Kindergartenbedarfsplanung 2023/2024, wie in Anlage 1 zur 

Sitzungsvorlage GR/2023/058 dargestellt. 
 

2. Kenntnisnahme von den veränderten Aufnahmekriterien zur Platzvergabe, wie in Anlage 2 zur 
Sitzungsvorlage GR/2023/058 dargestellt. 
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   § 19 öffentlich  
   

  Kommunaler Wärmeplan 
- Abschlussbericht  

     
 

ORLI 08.05.2023 
GR/2023/024 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 8 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage GR/2023/024. 
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   § 20 öffentlich  
   

  Expertise zur Schulentwicklung in Kirchheim unter Teck  
     
 

ORLI 08.05.2023 
GR/2023/068 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 8 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage GR/2023/068. 
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   § 21 öffentlich  
   

  Aufstellung der Vorschlagsliste zur 
Schöffenwahlperiode 2024 bis 2028  

     
 

ORLI 08.05.2023 
GR/2023/046 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 8 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnis von der Sitzungsvorlage GR/2023/046. 
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   § 22 öffentlich  
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORLI 08.05.2023 
  

 
 
 
 
353 1. 30er Zone 

 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) berichtet, dass die Schilder der neuen 30er-Zone in 
der Ortsdurchfahrt mittlerweile enthüllt wurden. Er habe schon eine 
Geschwindigkeitskontrolle mitbekommen. Er sei sich aber nicht sicher, wie oft 
eine Kontrolle stattfindet. 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) bestätigt, dass Geschwindigkeitskontrollen 
stattgefunden haben. Sie habe zwei Kontrollen wahrgenommen, bei denen 
jeweils für drei Stunden die Geschwindigkeit kontrolliert wurde. Es spreche sich 
schnell rum, dass Kontrollen stattfinden, weshalb dann die Geschwindigkeit 
eingehalten werde. Die Einnahmen für die Stadt seien schätzungsweise nicht 
sehr hoch. Die Geschwindigkeit werde außerhalb der Kontrollen häufig 
überschritten. 
 
OR Wachsmann (LBL) fragt, wann die Blitzersäule in der Reuderner Straße 
aufgestellt werde. Dies sei eine wirksame Maßnahme, um 
Geschwindigkeitsüberschreitungen zu verhindern. Vorgespräche seien gelaufen 
und ein Planungsteam war vor Ort. 
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) erkundigt sich, ob OR Wachsmann (LBL) schon 
jemanden vom Planungsteam vor Ort gesehen habe. 
 
OR Wachsmann (LBL) bestätigt dies und führt aus, dass er gefragt wurde, ob 
weiterhin der gleiche Schaltkasten auf seinem Grundstück benutzt werden 
könne. Dem habe er zugestimmt. Die Blitzersäule solle auf der Höhe vom 
Kirchturm installiert werden und in beide Richtungen blitzen. 
 
OR Ellwanger (LBL) geht auf die Übersicht der Haushaltsanträge 2022/2023 mit 
Anmerkungen zum aktuellen Stand der Anträge ein, die der Ortschaftsrat am 
05.04.2023 erhalten habe. In dieser sei vermerkt, dass die Blitzersäule 2023 
oder 2024 installiert werde. Er kritisiert, dass die Installation bis 2024 dauern 
könnte.  
 
OR Dr. Feinauer (LBL) fragt, was es mit dem „Anti 30 Schild“ auf sich habe, 
welches kurzzeitig aufgehängt war.  
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) weist darauf hin, dass es sich wohl um einen Scherz 
zum 1. Mai handelte.   
 
 

ORLI, 
240, 
244 

2. Rathausnebenplatz  
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) berichtet, dass der Bau des Rathausnebenplatzes 
begonnen habe. Es sei bereits ein Fundament für das Schwalbenhaus 
entstanden. Außerdem stehe ein Rohr mit Fundament für die Amseln bereit. Die 
Montage solle morgen stattfinden. 
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243, 
353  

3. Baustelle Zähringer Straße zum Bau eines Fußgängerüberweges  
 
OR Pesl (LBL) berichtet, dass ab Mittwoch, 10.05.2023 in der Zähringer Straße 
die Bauarbeiten für den Fußgängerüberweg beginnen werden. Die Bauzeit sei 
bis zum 26.05.2023 geplant. In dieser Zeit sei mit Einschränkungen und 
Behinderungen zu rechnen. 
 

ORLI 4. Abholung Strohballen 
 
OR Wachsmann (LBL) erwähnt, dass er in der Fraktionssitzung angekündigt 
habe, den Bauern, Herr Rietheimer, zu fragen, ob die Strohballen abgeholt 
werden. Er berichtet, dass Herr Rietheimer die Ballen als zu nass befand, um sie 
abzuholen. Heute habe er mit der Firma Döbler und Herr Weissinger von der 
Stadtverwaltung gesprochen. Es sei angedeutet worden, dass die Ballen durch 
die Firma Döbler entsorgen werden. 
 
 

ORLI 5. Schwalbennest 
 
ORin Forkl-Kruschina (LBL) berichtet, dass sie Bedenken habe, ob die 
Schwalben in Lindorf in Zukunft noch genug Nahrung finden werden. Sie habe 
festgestellt, dass die Wiesen sehr früh gemäht werden und sich dadurch kaum 
Insekten entwickeln können.  
 
 

ORLI 6. Kompostwerk 
 
OR Horr (LBL) berichtet, dass er heute eine deutliche Geruchsbelästigung 
durch das Kompostwerk wahrgenommen habe. Es stelle sich die Frage, 
ob Probleme mit der Lüftung des Werkes bestehen, da trotz der 
Wetterlage keine so starke Geruchsentwicklung stattfinden sollte.  
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) überlegt, ob die Verwaltung beim Kompostwerk 
nachfragen könne. 
 
Frau Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit) weist darauf hin, dass der 
Ortschaftsrat selbst beim Kompostwerk nachfragen müsse. 
 
  

ORLI, 
240 

7.  Bauarbeiten Firma Waggershauser 
 
OR Horr (LBL) erkundigt sich, ob bekannt ist, welche Vorgaben Herr 
Waggershasuer bekommen habe. Er meine, dass der Berg, der gebaut 
werde, nun mehr zur Seite versetzt wurde. Er werde nicht mehr höher 
aber dafür breiter. 
 
OR Pesl (LBL / 1. stv. OV) erklärt, dass ihm nicht bekannt sei, ob Herr 
Waggershauser geänderte Vorgaben erhalten habe. Es werde aber nichts 
ohne offizielle Bestätigung geändert. 

 
 
Gez. 
Müller 
 


